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Ihr seid das Salz der Erde!
  

Liebe Lesergemeinde!

 

„Papa, Papa, Du hast mal wieder das Salz an den Nudeln vergessen, das schmeckt voll doof!“ 

So einen Satz haben sie sicherlich auch schon mal zu hören bekommen oder als Kind dem Vater oder der
Mutter gesagt. Ich kenne das von zu Hause – und zwar sowohl aus der Sicht als Kind und Jugendlicher als
auch als gerne mal kochender Vater. 

Ohne Salz schmeckt Essen einfach fade! 

Im Mittelalter war Salz so wertvoll, dass es als Zahlungsmittel eingesetzt wurde und auch zur Zeit Jesu war
Salz bei weitem nicht so selbstverständlich zu haben, wie bei uns heute. Salz war etwas besonderes, man
ging sorgsam mit ihm um. 

Denn zu viel Salz führt schnell zu dem Spruch: „Boah, heute bist du voll verliebt, das kann man ja gar
nicht essen!“ Ja, mit dem Salz hat Jesus ein spannendes Thema angeschnitten. 

Denn wenn er sagt: 

„DU bist das Salz der Erde“, dann hat das damit zu tun, dass Du weder fehlen darfst, noch dass Du dich zu
viel einbringst. 

Er sagt: „Wenn du gar nichts tust, dann wird das Leben nicht richtig weitergehen. Ohne Salz stirbt das
Leben! Und wenn Du nichts tust, dann geht’s nicht weiter mit dem Kommen des Reiches Gottes in unsere
Welt. Dann kommt das ins Stocken. Wenn du aber zu viel tust und die Menschen bevormundest, dann
kann sich auch nichts entwickeln, dann bleibt die Gemeinschaft stecken.“ 

Also auch nicht richtig! Es gilt also die Balance zu halten, zwischen Würzen und Sparen, zwischen sich
einbringen und sich zurücknehmen. Nur wenn das gelingt, dann gelingt Leben, so wie Gott es gewollt hat. 

„Liebe Gott und deinen Nächsten wie dich selbst“, so kann Jesus die Waage beschreiben, die er für wichtig
hält. Aber er weiß auch, dass es bis dahin noch viel Arbeit gibt. und deshalb macht er eine zweite Aussage
über Dich: 



„Du bist das Licht der Welt.“ Mit dem Thema Licht hat Jesus gerne gespielt. Er könnte uns sagen: „So wie
ich das Licht der Welt bin, das hineinleuchten will in die Dunkelheit deines Lebens, so ist es deine
Aufgabe die „Fackel weiterzugeben“, 

indem du von Gott und seiner Liebe berichtest. Wichtig ist, dass du es machst; dass du dich bewusst dafür
entscheidest. und dann wirst du merken, dass ich dir alle Kraft schenke, die du dafür brauchst.“ 

Du bist das Salz in der Suppe des Lebens und das Licht in der Dunkelheit der Welt. 

Deshalb mache dich auf und werde Licht! 

Amen. 

  

  

Gebet

Allmächtiger Gott,

wir wollen erzählen von deiner Liebe zu uns Menschen und so zum Licht für andere werden. 
Wir wollen uns als Salz einbringen in das Geschehen der Welt. 
Aber wir haben Angst zu versagen. 
Uns fehlt der Mut uns als Christen zu outen und Position zu beziehen. 



Gott schenke du uns deinen Heiligen Geist, die kreative Kraft zum Leben, die uns Mut und Zuversicht
schenkt. 

Amen. 

  

Segen

Der Herr segne dich und behüte dich;
der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig.
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich
Und schenke dir Frieden.
Amen.
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